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                 Strauch-Efeu – 
 Ein Schmetterlings-Feuerwerk im Herbst 

  Während der kletternde Efeu keine Blüten bildet, ver- 

  strömt der Strauch-Efeu Hedera helix 'Arborescens'   
  im Spätsommer einen fantastischen Blütenduft welcher   

  Schmetterlinge unglaublich anlockt. Admiral und  

  Tagpfauenauge tanzen, sobald sich die Sonne blicken  

  lässt, um das satte Grün des immergrünen Busches.  

  Was für ein Farbspiel! Der Strauch-Efeu ist übrigens die 

  Altform des kletternden Efeus und wächst  kompakt  

       als Strauch.  

 

 
 

Wildrosen – Nahrung für Bienen 
   Kaum eine Pflanze hat so viel zu bieten wie die  

Wildrose. Bienen finden in den ungefüllten Blüten Pollen 

und Vögeln bietet sie, dank ihrer Dornen, einen sicheren 

Platz für ihr Nest. Im Herbst leuchten die roten  

Hagebutten welche den Winter über eine wichtige 

 Futterreserve für Vögel sind. Außerdem sind unsere  

  heimischen Wildrosen deutlich  

   weniger anfällig für Mehltau,  

       Rosenrost oder  

            Blattläuse. 

 

 

Säulen-Vogelbeere –  
Die Eberesche für den Garten 

 Wie der Name schon erahnen lässt: Vögel lieben die 

Eberesche. Die Säulenform Sorbus aucuparia 'Fastigiata'  
ist ein wunderschöner Blickfang im Garten. Während im 

Frühling Bienen, Hummeln und andere Insekten gerne  

 die Blüten besuchen, lockt sie ab August Singvögel an.  

  Die roten Beeren sind eine willkommene Nahrungs- 

     quelle für 63 Vogelarten. Damit ist sie Spitzenreiter  

        unter den Vogel-Nährgehölzern. Ein fröhliches  

             Vogelkonzert ist damit also garantiert. 

  

 Liguster –Der Unterschlupf für Igel 

    Der dicht wachsende, heimische Liguster Ligustrum  
 vulgare  bietet ideale Bedingungen für das Winter- 

quartier des Igels. Etwas zusätzliches Laub im Hecken- 

bereich hilft ihm im Herbst beim Bau seiner Höhle. 

Und eigentlich ist der Liguster ein Alleskönner. Er  

  bietet Blüten für Insekten, Blätter für Raupen, Beeren 

    für Vögel und durch den dichten Wuchs auch  

       Möglichkeiten zum Nestbau. 

        Faulbaum –Der Raupenmagnet 
   Wusstest du, dass die Raupen des Zitronenfalters sich   

 ausschließlich von den Blättern des Faulbaums Frangula 
alnus ernähren? Ohne ihn, hat der Schmetterling also  

keine Überlebenschance. Dem Faulbaum schaden die 

Fraßspuren übrigens nicht und er erholt sich davon wieder 

schnell. Aber auch andere Schmetterlinge, wie der Faulbaum- 

 Bläuling, Bienen und Vögel profitieren von diesem Strauch. 

 


